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Dorfheftli GmbH, Hauptstrasse 2, 5734 Reinach
Telefon 062 765 60 00, dorfheftli@artwork.ch

Ausgabe Nr. 04 vom 9. April 2014
400 Exemplare (Streuung: 333 Exemplare)

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 30. April 2014
Das nächste Dorfheftli erscheint am: 14. Mai 2014

Redaktion

Dorfheftli GmbH ist ein Unternehmen der  a-Gruppe
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Copyright für den gesamten Inhalt bei Dorfheftli GmbH. Nach-
druck oder Vervielfältigung jeder Art, auch auszugsweise oder 
für Onlinedaten, ist nicht gestattet. Für unverlangte Zusendun-
gen wird jede Haftung abgelehnt.

Titelbild: Leutwiler Kirche «by night»

	 Zertifizierung: Alle Dorfheftli werden
	 klimaneutral produziert.

Gemeindenachrichten

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung an Ostern
Die Gemeindeverwaltung bleibt von Karfreitag, 18. Ap-

ril, bis und mit Ostermontag, 21. April, geschlossen. Ab 

Dienstag, 22. April, sind wir gerne wieder für Sie da. 

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern. 

Hundetaxe
Alle Hundehalterinnen und Hundehalter erhalten an-

fangs Mai die Rechnung für die Hundetaxe 2014. Bitte 

beachten Sie, dass alle Mutationen (Namens-, Halter-, 

Wohnortswechsel, Adressänderungen, Tod des Hun-

des) innert zehn Tagen der Gemeindekanzlei und der 

Anis gemeldet werden müssen. Alle Hundehaltenden 

sind verpflichtet der Gemeindekanzlei das Halten eines 

mehr als drei Monate alten Hundes zu melden. Es sind 

der Heimtierausweis und den Sachkundenachweis (ab 

1. September 2008) vorzulegen.

Multisammelstelle
In letzter Zeit wurde vermehrt festgestellt, dass die 

Entsorgungen auf dem Sammelplatz bei der Gemein-

dehofscheune nicht ordnungsgemäss durchgeführt 

werden und teilweise eine grosse Unordnung anzu-

treffen ist. Der Gemeinderat bittet die Bevölkerung, 

dafür besorgt zu sein, dass das Material sachgerecht 

entsorgt wird. Falls weiterhin eine nicht sachgerechte 

Entsorgung auf dem Sammelplatz festgestellt wird, 

sieht sich der Gemeinderat gezwungen, künftig wieder 

Öffnungszeiten einzurichten.

Spitex – Hilfe und Pflege zu Hause
Spitexorganisation der Gemeinden: Boniswil, Dür-

renäsch, Egliswil, Hallwil, Leutwil, Seengen und Seon. 

Einladung zur Generalversammlung: Freitag, 09. Mai 

2014, 19.30 Uhr in der Aula (Halle 4) in Seengen. Nach 

der Versammlung wartet ein kleiner Imbiss auf Sie. Für 

Mitglieder aus den Nachbargemeinden, welche keine 

Mitfahrgelegenheit haben, stellt sich die Auto Urech 

AG Boniswil für einen kostenlosen Fahrdienst zur Ver-

fügung. Bitte melden Sie sich unter Tel.  062 769 73 00

Orientierungsversammlung Neugestaltung 
Dorfplatz
Der Gemeinderat Leutwil lädt die Bevölkerung zur Info-

veranstaltung «Neugestaltung Dorfplatz» ein, auf Mon-

tag, 05. Mai 2014, 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle. 

Gestaltungsplan Chilchmatt – 
Mitwirkungsverfahren
In der Zeit des Mitwirkungsverfahrens sind aus der Be-

völkerung fünf Eingaben eingegangen. Diese werden in 

Zusammenarbeit mit dem Ingenieurbüro Ackermann + 

Wernli AG, Aarau, bearbeitet.

Bekannt, beliebt, bewährt: Autoscooter, Kinderkarussell und weitere attraktive Bahnen! www.chilbi-murer.ch

Tradition in der 4. Generation:OSTERCHILBI
17. – 20. APRIL
NEU: KARFREITAG OFFEN 
GERBEMATTE REINACH
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Hauptstrasse 35
5737 Menziken
Tel. 062 772 03 03
Fax 062 772 03 04
schmid-gerueste.ch

Zuverlässiger Gerüstbauer aus der Region: Wir sind ein Aufsteller für Sie!

Leitbild der Schule Drüwil

Wir möchten Ihnen hiermit das Leitbild der Schule 

Drüwil (Boniswil, Leutwil, Hallwil) vorstellen. Das 

gesamte Leitbild präsentiert sich durch verschiedene 

Leitsätze nach denen in der Schule Drüwil unterrich-

tet und gelebt wird. In den folgenden Ausgaben wer-

den wir Ihnen im einzelnen die Leitsätze vorstellen.

Leitbild der Schule Drüwil
Wir möchten Ihnen hiermit das Leitbild der Schule Drüwil (Boniswil, Leutwil, Hallwil) vorstellen. 
Das gesamte Leitbild präsentiert sich durch verschiedene Leitsätze nach denen in der Schule Drüwil 
unterrichtet und gelebt wird. In den folgenden Ausgaben werden wir Ihnen im einzelnen die Leitsätze 
vorstellen. 

Die Schule Drüwil ist eine Schule… 
 

 

 

 

 

 
 

 

… in der ein positives, humorvolles Lern- 
und Arbeitsklima herrscht 

… in der sich alle identifizieren und mit ihren 
individuellen Fähigkeiten zusammenarbeiten. 

… die ein friedliches Zusammenleben fördert 
und sich für Gerechtigkeit einsetzt. 

… in der integrativ gearbeitet wird. 

… in der eine wertschätzende, offene 
Grundhaltung gelebt wird. 

… in der Stärken gefördert, eigene Schwächen und 
die der anderen akzeptiert und als Chance für 
die Entwicklung betrachtet werden. 
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...	
  in	
  der	
  alle	
  Beteiligten	
  für	
  das	
  eigene	
  Lernen	
  und	
  
Lehren	
  Verantwortung	
  übernehmen.	
  

Bäckerei-Konditiorei
5707 Seengen

5722 Gränichen

Jetzt sind wir auch online: www.beck-haechler.ch
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Tankrevisionen
Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG
5616 Meisterschwanden
Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch
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Sie machen das Fest 
– wir den Rest!

Der Leistenbruch

Bei einem Leistenbruch handelt es sich um eine 

Schwäche der Bauchdecke im Bereich der Leiste. Ent-

weder angeboren oder erst erworben, entwickelt sich 

eine Schwachstelle, eine Lücke, durch die Bauchinhalt 

– meist Darm – durch die Bruchpforte nach aussen 

dringt. Die Gefahr besteht in einem Einklemmen des 

Bruchinhalts. Das heisst, es geht soviel Bauchinhalt 

durch die Bruchpforte, dass es kein Vor und kein Zu-

rück mehr gibt. Wenn sich dann noch durch das Ein-

klemmen eine Durchblutungsstörung entwickelt, er-

gibt sich ein chirurgischer Notfall, der häufig in einer 

Darmteilentfernung mit den entsprechenden Risiken 

endet.

Deshalb sollte JEDER Leistenbruch operiert werden. 

Durch die heutigen Operations- und Anästhesietech-

niken kann man auch bei älteren Patienten in sicherer 

Art und Weise eine Behebung des Bruches durchfüh-

ren.

Hierzu gibt es verschiedene Methoden:

Früher vernähte man nach Durchführung eines offe-

nen Leistenschnitts die verschiedenen Bauchwand-

schichten so miteinander, dass man die betreffende 

Lücke verkleinerte. Da aber durch die gleiche Lücke 

noch die Gefässe und Nerven für die Hodenversor-

gung austreten, wollte man die Lücke nicht zu eng 

nähen. Das hatte wiederum zur Folge, dass bis zu 

20% der Brüche nach einiger Zeit wieder auftraten.

Seit etwa 15 Jahren nimmt man deshalb standard-

mässig Kunststoffnetze, um den Leistenkanal zu ver-

stärken. Mit diesen ist es zu einer Reduzierung des 

Wiederauftretens auf etwa 3 % gekommen. 

Diese Netze kann man offen einbringen oder über 

den Nabel per Schlüssellochtechnik. Das Einbringen 

von innen hat verschiedene Vorteile. Zum einen sind 

die Schmerzen nach der Operation deutlich reduziert, 

d.h. man kann normalerweise früher belasten, früher 

beispielsweise Sport treiben. Zum anderen entfallen 

Narbenschmerzen, da in der Leiste gar kein Schnitt 

mehr durchgeführt wird. Gerade bei beidseitigen oder 

wieder aufgetretenen Brüchen hat das Verfahren Vor-

teile.

Das auch von mir favorisierte Operationsverfahren 

hat jedoch den Nachteil, dass man hierzu eine Voll-

narkose braucht. Offene Operationen können noch 

mit einer sogenannten Spinalanästhesie, d.h. Rücken-

spritze durchgeführt werden, ohne dass man eine 

komplette Narkose benötigt.

Somit  muss man mit jedem Patienten individuell be-

sprechen und entscheiden, welches Verfahren ange-

wandt wird. 

Die Nachbehandlung unterscheidet sich nicht sehr. 

Die Auflage, 6 Wochen nichts zu heben und zu tra-

gen, gehört ebenso der Vergangenheit an wie Ge-

wichtslimite  oder der Verzicht auf Sport.

Dr. Michael Kettenring



Versicherung und Vorsorge/

Die AXA Winterthur bietet für Sie privat oder für Ihr Unternehmen finanzielle Sicherheit. 
Unsere Versicherungs- und Vorsorgelösungen werden individuell auf Sie abgestimmt. 

Kommen Sie auf unsere Seite.

AXA Winterthur
Hauptagentur Peter Huber
Sagiweg 2, 5737 Menziken
Telefon 062 765 81 81
peter.huber@axa-winterthur.ch

134x48.75_text_cmyk_d_menziken.indd   1 19.04.2011   07:34:18
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Seeblick

Michèle Forrer  
Dipl. Kosmetikerin  |  Dipl. Pedicure  |  Fuss-Reflexologin
Dorf 2  |  5708 Birrwil  |  Telefon 079 701 13 24  
info@seeblick-kosmetik.ch  |  www.seeblick-kosmetik.ch MEINE PARTNER   STEHR COSMETICS AG  |   

Physikalische Gefässtherapie Bemer  |  FitLine Nahrungsergänzung  |  Mitglied SFK

 

ZU JEDER  
GESICHTS- 

BEHANDLUNG   
GENIESSEN SIE  

EINE KOSTENLOSE 
 MANICURE

SEEBLICKIm April

Nach Garten-Frühlingsputz: Vorsicht beim Verbrennen des Grünguts

Der Vorfrühling hat uns im März bereits wieder einige 

traumhafte Tage beschert. Die Natur erwacht zu neu-

em Leben, alles beginnt zu blühen und zu gedeihen. 

Viele haben die angenehmen Temperaturen bereits 

dazu genutzt, ihren Garten oder die Terrasse auf 

Vordermann zu bringen, um dort bereits die ersten 

warmen Sonnenstrahlen zu geniessen. Dafür müssen 

aber Bäume gestutzt, Sträucher geschnitten oder 

Laub zusammengekehrt werden. 

Aber das Ganze muss ja auch entsorgt werden. Um 

ein paar Franken Entsorgungsgebühr zu sparen, nut-

zen viele Hobbygärtner nicht die öffentliche Grünab-

fuhr der Gemeinden, sondern verbrennen die Abfälle. 

Und hier besteht Konfliktpotential, denn die Rauch-

emissionen können den Nachbarn ganz schön in die 

Nase stechen. Dazu ist einerseits Rücksichtnahme 

wichtig, andererseits aber auch Kenntnisse über die 

Legalität dieser Aktionen. Unschön ist es auf alle Fäl-

le, wenn ein an und für sich «harmloses Feuerchen» 

in einen handfesten Nachbarschaftsstreit mit Polizei-

präsenz ausartet – was leider häufiger vorkommt, als 

man sich das vorstellen mag …

Der Gesetzgeber regelt hier – einmal mehr – das Vor-

gehen klar und eindeutig. Vorneweg: Das Verbrennen 

von Siedlungsabfällen, Pneus oder sonstigen Gegen-

Gasthof Sternen, 5733 Leimbach, 043 233 85 46
MO., DI. und SA. 17.30 bis 22.00 Uhr
MI., DO., FR. und SO. 10.00 bis 14.00 Uhr
 17.30 bis 22.00 Uhr

Liqin Lin und GongXing Shi freuen sich auf Ihren Besuch. 

Alle Gerichte als

Take-away erhältlich!

Das China-Spezialitätenrestaurant
empfi ehlt sich auch für Familien- und 
Firmenfeiern.

ständen aus Ihrem Haushalt ist verboten. Dazu gibt 

es die Müllabfuhr! Das private Verbrennen von Abfäl-

len führt bei gewissen toxischen Substanzen zu 1000 

Mal höheren Emissionen als das Verbrennen der Ab-

fälle in einer Kehrichtverbrennungsanlage. 

Aber auch Gartenabfälle dürfen generell nicht in ei-

nem Wohngebiet verbrannt werden. Ausnahme: Das 

geschnittene Holz wird zum Grillieren benutzt. Ach-

ten Sie aber darauf, dass das Holz trocken ist, dadurch 

kann übermässige Rauchentwicklung – und verärger-

te Nachbarn – weitestgehend verhindert werden.

Ausserhalb von Ihrem Wohngebiet dürfen Sie Garten-

abfälle verbrennen, aber auch hier gibt es Einschrän-

kungen: Es darf sich nur um geringe Mengen handeln 

und Sie müssen sicher sein, dass sich niemand durch 

den entstehenden Rauch und den möglichen Gestank 

belästigt fühlen könnte. 

Auf der Website des Kantons Aargau (www.ag.ch – 

Umwelt, Natur und Landschaft) finden Sie die detail-

lierten Informationen, was erlaubt ist und was nicht. 

Informieren Sie sich bitte vorgängig darüber. In die-

sem Sinne wünschen wir Ihnen einen wunderschönen 

Frühling, geniessen Sie die Sonne und Ihren Garten – 

am besten gemeinsam mit Ihren Nachbarn ...



Es ist nicht alles Gold, was glänzt. Mit unseren
Qualitätsprodukten verleihen Sie Ihren
Arbeiten den richtigen Glanz.
Die Topadresse für alle Hand- und Heimwerker:
www.hawe-gmbh.ch

5734 Reinach, 062 825 17 17
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Lustenbergers Recycling-Tipp*

* In Zusammenarbeit mit Recyclingspezialist LUSTENBERGER Menziken GmbH

Zu Schrott wird landläufig all das abgestem-
pelt, was zu nichts mehr taugt und was man 
nicht mehr haben möchte. Als Schrott wird 
auch Altmetall bezeichnet. Ein Werkstoff aber, 
der sehr wohl zu etwas taugt und mit entspre-
chenden Mitteln und Verfahren wiederverwer-
tet und eingeschmolzen werden kann. Und 
dies erst noch ohne Qualitätsverlust, versteht 
sich. Altmetall nimmt fast jede örtliche Sam-
melstelle entgegen. Bei Fragen und Unklarhei-
ten gibt man dort gerne Auskunft.
Metallrecyling ist nämlich zu einer Wissenschaft und 
zu einem wichtigen Bestandteil eines nachhaltigen 
Recylingkreislaufes geworden. Rund 50 Millionen 
Tonnen jährlich werden weltweit verarbeitet. Wichtig 
dabei ist, dass die verschiedenen Metalle bereits im 
Vorfeld nach bestimmten Kriterien entgegengenom-
men und gesammelt werden. In Recyclinghallen meis-
tens in den extra dafür bereitgestellten und beschrif-
teten Mulden.
In die Kategorie der Metalle gehören zum Beispiel 
Kupfer, Messing, Bronze, Zinn, Aluminium, Stahl, Ei-
sen etc. Und so werden in den meisten Sammelstellen 
Gegenstände aus dem privaten Haushalt wie etwa 
Pfannen, Backbleche, Eisenstangen, Drahtgeflechte, 
Gestelle, Wäscheständer, Fahrradrahmen ohne Pneus 
usw. entgegengenommen. Stahl- und Weissblech so-
wie Aluminium werden separat gesammelt.
Natürlich können auch Firmen ihren Metallabfall bei 
vielen spezialisierten Recyclingbetrieben entsorgen 
oder sie können ausgediente Industrieanlagen von 
Fachspezialisten demontieren lassen. Diese sind dann 
auch für eine fachgerechte Entsorgung der verschie-
denen Materialien zuständig (siehe Kasten rechts).

Bruno Lustenberger und sein Team bei 
der Demontage einer Gebindewasch-
strasse in der JOWA-Bäckerei Gränichen.

Altmetallrückbau auch bei 
Auftraggebern vor Ort
Anruf genügt! Das trifft beim Recyclingspe-
zialisten Lustenberger aus Menziken zu. Bru-
no Lustenberger und sein Team sind nämlich 
auch auf grobes Geschütz eingeschossen. Das 
heisst auf den Rückbau von grossen Industrie-
anlagen wie etwa Personen- und Warenlifte 
sowie diverser grosser Anlagen. Einen grossen 
Auftrag erhielt die Menziker Firma kürzlich 
von der EMS-Chemie in Dottikon und auch 
die JOWA-Bäckerei in Gränichen setzte beim 
Rückbau und der Entsorgung auf das Know-
how des Menziker Unternehmens.

Nutzen Sie Ihre lokale Abfallsammelstelle 
oder fragen Sie Ihren regionalen Spezialisten.
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Wir sind für Sie da!

Schreinerei

Jörg Bolliger AG
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 60
www.schreinerei-bolliger.ch

- Wintergärten
- Innenausbau
- Einbauschränke
- Renovationen

- Fenster Holz-Metall
- Haustüren
- Zimmertüren
- Badmöbel

Quelle: Tierpraxis Dr. Opher Berger, Reinach und Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster

Möbel Hunziker

Europastrasse 4, 5734 Reinach

Tel. 062 765 50 10, Fax 062 771 12 55

info@moebelhunziker.ch

www.moebelhunziker.ch

* Wert eines Goldvrenelis : CHF 250.–. Ab einer Breite von 140 cm erhalten Sie den Wert von zwei Goldvreneli : 
 CHF 500.–. Vom 10. März bis 10. Mai 2014.

riposa OPERA – DIE NATÜRLICHE RÜCKENMATRATZE
Der Schweizer Rücken-Schlafkomfort mit Rosshaar und 
Edel-Latexbelüftung.

IHR RÜCKEN IST UNS GOLD WERT.
Zur Einführung schenken wir Ihnen beim Kauf der Rückenmatratze 
OPERA den Wert eines Goldvrenelis* 

Wert 
CHF 250.–

Tierratgeber: Die Zeckensaison hat begonnen!

Zecken sind blutsaugende Parasiten, die Mensch und 

Tier befallen können. Der eigentliche Zeckenstich ist ver-

hältnismässig harmlos und kann zu Rötung, Juckreiz und 

Schwellung führen. Gefährlich sind die Erkrankungen, die 

von infizierten (!) Zecken übertragen werden. Dazu gehö-

ren u.a.: Zecken-Hirnhautentzündung (FSME), Borreliose, 

Babesiose, Ehrlichiose und Anaplasmose.

In Europa gibt es vor allem drei Zeckenarten:

•	 Der gemeine Holzbock: lebt als Freilandzecke in 

	 Wäldern, Parks, hohen Wiesen und Wegrändern und 

	 kann sowohl Kleintiere wie auch Menschen befallen

•	 Die braune Hundezecke: befällt bevorzugt den Hund

•	 Die Auwaldzecke: befällt vor allem grosse Haus-

	 Haus- und Wildsäugetiere, aber auch Hunde

Die Zecke
Zecken sind Spinnentiere und leben in

Bodennähe. Sie «lauern» im Unterholz, auf Gräsern,

Büschen und Sträuchern bis zu einer Höhe von 1.5 m. Ze-

cken können mehrere Jahre alt werden, sind aber nur bei 

Temperaturen über 7 °C aktiv, also vom Frühlingsanfang 

(März) bis Ende Herbst (Oktober).

Entwicklungsstadien
Eine Zecke macht vier Entwicklungsstadien durch, ehe 

sie «erwachsen» ist: Ei – Larve – Nymphe – Erwachsene 

Zecke. Um sich vom Larvenstadium in die nächsten Stadi-

en weiterzuentwickeln, benötigt die Zecke immer jeweils 

eine Blutmahlzeit von ihren Wirten. Die Entwicklungszeit 

vom Ei zur erwachsenen Zecke ist jedoch abhängig von 

der Zeckenart und kann zwischen einigen Monaten bis zu 

mehreren Jahren dauern. Zecken besitzen einen Rüssel, 

mit dem sie sich in die Haut bohren. Mit Hilfe vieler kleiner 

Zähne, die als Widerhäkchen dienen, halten sie sich in der 

Haut fest und lassen sich daher nur schwer wieder heraus-

ziehen. Beim Stich sondern sie eine betäubende Substanz 

ab, so dass dieser häufig nicht bemerkt wird. 

Schutz vor Zecken
Gegen die FSME bietet die Impfung für den Menschen 

den wirksamsten und sichersten Schutz. Aber wegen der 

Gefahr der Borreliose, gegen die es für den Menschen kei-

ne Impfung gibt, müssen sich alle vor einem Zeckenbefall 

schützen und beim Aufenthalt im Unterholz und Gras ge-

wisse Schutzmassnahmen treffen:

•	 geschlossene und deckende Kleidung, v.a. lange

Hosen und geschlossene Schuhe tragen

•	 Auftragen von insektenabweisenden Mitteln

	 (verleihen einen vorübergehenden Schutz)

•	 Meiden von hohem Gras, Gebüsch und Unter-

holz (insbesondere feuchte Stellen)

•	 nach jedem Aufenthalt in der Natur den Körper nach 

	 Zecken absuchen

•	 Haustiere mit entsprechenden Mitteln behandeln

Was tun bei Zeckenbefall?
Die Zecke mit einer Pinzette oder Zeckenzange möglichst 

nahe der Bissstelle fassen und sie langsam nach oben he-

rausziehen. Vorsicht: nicht den Hinterleib der Zecke quet-

schen und kein Öl o.ä. verwenden, denn dadurch können 

besonders viele Erreger in die Blutbahn gelangen! 

Vorsorge, Prophylaxe
Vorbeugen ist besser als Heilen! Schützen Sie sich und Ihr 

Tier! Behandeln Sie Ihr Tier regelmässig mit einem geeig-

neten Mittel gegen Zeckenbefall und lassen Sie sich von 

Ihrem Tierarzt beraten.

Monika Bolliger
Obere Stumpenbachstr. 7
5734 Reinach

062 772 01 83
info@fengas-tiershop.ch
www.fengas-tiershop.ch

5% Rabatt auf alle Trocken- und
Nassfutter von Royal Canin

Aktion gültig bis Ende April
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Hauptstrasse 7, 5734 Reinach
Telefon 062 771 02 45

Profi  für Wärmedämmung! 
Kompetenz für Putzsanierung! 
Spezialist für Neu- und Altbauten!

Gehen Sie aufs Ganze – 
halbieren Sie die Kosten!

15Die Vereinsnachrichten sind kostenlos. Einträge bitte bis Redaktionsschluss per E-Mail an: dorfheftli@artwork.ch

Vereinsnachrichten

Seetalstrasse 193/3      
5706 Boniswil

062 777 27 27
 079 647 52 68

eu.leibundgut@bluewin.ch
offi zieller Partner von

Leibundgut
Haushaltapparate

www.haushaltapparate-leibundgut.ch

Mo-Fr   17.00-19.00

Sa          0
9.30-12.00

            
  13.30-15.30

•Beratung
•Beratung
•Beratung
•Beratung
•Beratung
•Beratung
•Beratung
•Beratung

•Service
•Service
•Service
•Service
•Service
•Service
•Service
•Service

•Verkauf
•Verkauf
•Verkauf
•Verkauf
•Verkauf
•Verkauf
•Verkauf

„Wir erleichtern Ihren Haushalt“

DTV Leutwil
Wir turnen jeden Mittwoch, von 20.30 bis 22.00 Uhr und 
schliessen den Tag mit einer gemütlichen Runde im Res-
taurant ab. Infos: Monika Baumann, Tel.: 062 777 29 83
 
Elterntreff Leutwil
Dienstag, 29. April 2014, «Eltern, sprecht mit euren 
Kindern!» Nach einem Input zum Thema und wertvol-
len Tipps spielen wir gemeinsam das Spiel ACTIVITY. Viel 
Spass! Wir treffen uns im Pavillon Leutwil (Pfarrhaus-
Anbau) jeweils um 20.00 Uhr. Kontakt: Hermine Hurni-
Liechti, 062 767 60 95, h.hurni@gmx.ch

Feuerwehr Dürrenäsch-Leutwil
Infos: www.lodur-ag.ch/duerrenaesch-leutwil

Feuerwehrverein Dürrenäsch-Leutwil
Infos: Beat Merz, Tel.: 079 391 14 72, 
merz-beat@bluewin.ch

Glöggli-Chuchi Leutwil
Club kochender Männer. Unser Steinpilz-Risotto ist welt-
berühmt hier in der Gegend. Wir kochen auch gerne für 
Sie. Infos: Gloor Kurt, Tel.: 062 777 25 84

Landfrauen Leutwil
Infos: Brigitte Gloor, Aescherweg 16, 5725 Leutwil, Tel.: 
062 777 25 84

Männerriege Leutwil
Unsere Männerriege trifft sich jeden Donnerstag von 
20.15 bis 21.45 Uhr in der MZH. Neue Mitglieder sind 
jederzeit willkommen. Infos: Geissbühler Hans-Peter, Tel.: 
062 777 01 70, hpgeissbuehler@bluewin.ch oder 
www.mrleutwil.ch

Musikgesellschaft Leutwil
Infos: Baumann Doris, Tel.: 062 777 23 02,
www.mg-leutwil.ch.vu, djbaumann@bluewin.ch

Pavillon Kafi
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 9 – 11Uhr.
Kontakt: Gerhard Tschanz, Tel.: 062 777 30 79,
E-Mail: 4tschanz@bluewin.ch

Samariterverein Leutwil-Dürrenäsch
Infos: Rosmarie Bolliger,  Tel. 079 483 94 85, r.u.bolliger@
bluewin.ch oder www.samariter-leutwil-duerrenaesch.ch

Schützengesellschaft Leutwil
Für die Hüttenvermietung wenden Sie sich bitte an: Schüt-
zengesellschaft Leutwil, 5725 Leutwil, info@sg-leutwil.ch
Präsident: Weber Ruedi, Aescherweg 3, 5725 Leutwil.

Theatergruppe Leutwil
Infos: Marianne Merz, Tel: 062 777 38 58, 
merzmari@bluewin.ch, www.theater-leutwil.ch

Trachtengruppe Leutwil
Präsidentin: Nelly Gloor, Tel. 062 777 32 35, nelly.gloor@
hotmail.com. Tanzleiterin: Denise Hintermann, Tel. 079 
623 02 50, denise.hintermann@bluewin.ch. Kindertanz-
leiterin: Ramona Galli-Gloor, 062 771 93 09 oder 078 
870 25 84, galli.ramona@bluewin.ch

Turnverein Leutwil
Infos: Mike Cattaruzza, 079 307 28 34, 
mike_cattaruzza@hotmail.com, www.tv-leutwil.ch

Wegbegleitung der ref. Kirchgemeinde
Praktische Hilfe in schwierigen Lebenssituationen. Kon-
takt: Hanna Gautschi-Bolliger, Tel.: 062 777 22 86,
E-Mail: hannagau@bluewin.ch

Wanderfreunde 
Leutwil-Teufenthal-Unterkulm und Umgebung
Wandertage in Leutwil am 30. August und 31. August 
2014. Startzeiten ab Mehrzweckhalle: Samstag 11 – 18 
Uhr, Sonntag 7 – 13 Uhr. Gemütlicher Kontrollposten im 
Waldhaus Leutwil. Wenn Sie sich für unsere Carfahrten 
interessieren, dann rufen Sie an: Telefon 062 776 01 79 
oder 061 831 40 97. Nächste Termine: Samstag,26.04.14 
Bassecourt JU. Donnerstag, 29.05.14 Bargen BE. Sams-
tag, 7. Juni 14 Gundetswil ZH. Einsteigeort: vis-à-vis 
Schulhaus bei der Kirche in Leutwil. Wanderinnen und 
Wanderer können sich an unseren Carfahrten auch ohne 
Mitgliedschaft anmelden und teilnehmen.
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Abfallsammeltermine

Egliswilerstrasse 50

5707 Seengen

Tel. 079 208 45 54 

ZUMBAfi tness  
ZUMBAtoning
ZUMBA Kids
BODYPUMP 

M.A.X. Worxs  

Pilates
Power-Yoga
Hatha-Yoga
 

Wir freuen uns auf DICH! www.fi tpunkt.ch

NAME

VORNAME

IH
R 

GESCH
EN

K!

... und wir belohnen deinen Trainingsfl eiss 
mit einem Geschenk. Lass dich überraschen!

Flamenco-

Schnupperkurs 

im Mai!

Infos auf der Website

Bei uns blühst du auf ... 

Whirlpoolsysteme

Gässli 3, 5737 Menziken
Tel. 062 772 44 50
www.atex-wellness.ch

Besuchen Sie uns an der Regionalmesse W13 
in Oberkulm vom 10. bis 13. April 2014.

Alteisen
(Beschläge) Mulde beim Gemeindehof.

Altöle
(Verbrauchte Speiseöle) Abgabestelle bei max. 10 Liter pro Haus-
halt: Aeschbach Max, Geschäft Velos-Motos, Leutwil. Bei grösse-
ren Mengen: Amstutz Produkte AG, Chemische Spezialpräparate, 
Luzernstr. 11, 6274 Eschenbach LU, Tel. 041 448 14 41.

Aluminium
(Haushaltfolien, Tuben, Spraydosen, Pfannen, Getränkedosen 
etc.) Entsorgungsplatz beim Gemeindehof.

Bauschutt
(Natursteine, Ziegel, Backsteine, Fensterglas, Spiegel, Glasge-
schirr) Nur Kleinmengen/max. 0.5m3, nicht von gewerblicher 
Herkunft (kein Plastik). Mulden beim Gemeindehof.

Giftstoffe, Sonderabfälle
(z.B. Medikamente, Lösungsmittel, alte Farben, Herbizide etc.) 
verschlossen und beschriftet. An ursprüngliche Verkaufsstelle, 
Drogerien oder Apotheken in Originalgebinden zurückgeben.

Glas
Nach Farben getrennt, kein Fensterglas. Sammelstelle beim Ge-
meindehof.

Grüngut
Küchenabfälle dürfen nicht deponiert werden. Bitte kein Plastik 
und kein plastifiziertes Papier. Die Jahresgebühr (Fr. 100.– bzw. 
Fr. 150.–) wird durch eine Jahresvignette, welche an Front des 
Containers gut sichtbar angeklebt werden muss, entrichtet. Die 
Vignetten sind am Schalter der Finanzverwaltung zu kaufen. Die 
genormten Rollcontainer (140 und 240 Liter) werden in der Re-
gel jeden zweiten Donnerstag entlang der üblichen Kehrichttour 
geleert (bereits ab 7.00 Uhr!).

Abfuhrdaten: 17.4., 1./29.5., 12./26.6., 10./24.7., 7./21.8., 
4./18.9., 2./16./30.10., 13./27.11., 11.12.

Hauskehricht
(Nur gebührenpflichtige Säcke oder Säcke mit Gebührenmarken, 
max. 110 Liter) Verkauf durch Volg-Laden und Gemeindeverwal-
tung. Wöchentlich am Donnerstag, an Strasse stellen, spätestens 
bis 12.00 Uhr.

Häckselgut
(Bäume, Sträucher und Heckenschnitte) Das zu häckselnde Ma-
terial ist bis 8.00 Uhr an die Strasse zu stellen (gut zugänglich, 
geordnet, auf mehrere kleine Haufen aufgeteilt, aber nicht zu-
sammengebunden). Daten: Jeweils samstags, 5.4. und 25.10.14.

Kleider, Textilien
(Noch brauchbare Schuhe) Container beim Gemeindehof. Klei-
der- und Schuhsammlung durch Solitex.

Konservendosen (Weissblech)
Reinigen und Papierumwicklung entfernen. Mulde beim Ge-
meindehof. 

Leuchtstoffröhren, Entladungslampen
Zurück an die Verkaufsstellen.

Papier und Karton
Schachteln zerlegen (ohne Plastikklebestreifen). Gemeinsame 
Mulde beim Gemeindehof. 

Pneus, Autobatterien, Elektrogeräte
Zurück an die Verkaufsstellen.

Sammelstelle beim Gemeindehof
Jeden Samstagmorgen offen.

Sperrgut
Versehen mit Gebührenmarken. Pro Marke: Durchmesser max. 
50 cm, Länge max. 150 cm, Gewicht max. 25 kg.

Styropor
Nur sauberes Material, ohne Plastikklebestreifen, kein Füllmate-
rial. Zurück an die Verkaufsstelle.

Tierkadaver
In zugebundenen Plastiksäcken, beim Klärmeister abgeben 
(kostenlos). Abwasserreinigungsanlage ARA (Schlatt). Montag 
14.00 bis 16.00 Uhr, Mittwoch 8.00 bis 9.00 Uhr, Freitag 14.00 
bis 15.30 Uhr.

Susanne Blumer
Dipl. Naturnagelkosmetikerin & Naildesignerin
Altackerstrasse 36, 5707 Seengen, 
Tel. 079 904 94 84, www.blumernails.ch

Telefonisch erreichbar:
Mo. – Fr. 08.00 – 18.00 Uhr, 
Sa. + So. Ruhetag 

Verwöhnen Sie Ihre Liebsten einmal anders
Schöne Geschenke, die immer ankommen

Willkommen zum Oster- und Muttertagsverkauf:
Samstag 12. April 2014 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag 11. Mai 2014 14.00 – 17.00 Uhr
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(Eing.) Im Rahmen seiner grossen Jubiläums-
verlosung überrascht Pneu Egger mit Ge-
winnpreisen im Wert von 65 000 Franken. Der 
Hauptpreis darf sich auf unseren Strassen se-
hen lassen – ein nagelneuer Opel Adam war-
tet auf eine glückliche Gewinnerin oder einen 
Gewinner. Gemeinsam mit 64 zusätzlichen at-
traktiven Preisen wird das Auto Mitte Oktober 
verlost. Zusammen mit weiteren lohnenswer-
ten Aktionen und Pämien-Geschenken soll der 
Wettbewerb als kleines Dankeschön für die 
erwiesene Treue die Pneu Egger-Kundschaft 
erfreuen.

Paradiesische Verlosung mit verlockenden Preisen
Am 24. April 2014 erfolgt der Startschuss der Pneu 

Egger-Jubiläumsfeierlichkeiten. Ob auf der Home-

page, in der Pneu Egger-Kundenzeitung oder direkt in 

einer der über 40 Filialen – alle Pneu Egger-Kunden 

werden zur kostenlosen Teilnahme am Jubiläums-

Wettbewerb eingeladen. Als Hauptpreis winkt mit 

dem Opel Adam ein echter Hingucker. Der pfiffige 

Lifestyle-Flitzer überzeugt durch sein aussergewöhn-

lichen Touch und seine sportlichen Fahreigenschaf-

ten. Die weiteren attraktiven Preise reichen vom 

exklusiven BMC Mountain Bike über einen wertvol-

len Reisegutschein und Alufelgen-Sätze bis zu Pneu 

Egger-Gutscheinen.

10-fache Superpunkte im April für 
Schnellentschlossene
Da bekanntlich bei einer Verlosung nicht jeder Teil-

nehmer gleichermassen vom Glück begünstigt wird, 

offeriert Pneu Egger sämtlichen Kunden ein grosszügi-

ges Geschenk: Beim Kauf von Sommerreifen während 

dem Monat April erhalten sie mit dem Pneu Egger-

Gutschein die 10-fache Anzahl Coop-Superpunkte 

auf ihr Supercard-Konto gutgeschrieben. Der Gut-

schein ist jederzeit online unter www.pneu-egger.ch 

als Download erhältlich. Das Pneu Egger-Jubiläum 

macht dank diesem Supergeschenk sämtliche Kunden 

zu Gewinnern.

Es war einmal, vor langer Zeit ...
Im Jahre 1949, als noch niemand den Siegeszug des 

Automobiles erahnen konnte, legte Hans Egger in St. 

Gallen mit dem Pneuhaus Egger & Co. den erfolg-

reichen Grundstein für das heutige Unternehmen. Als 

Pionier hatte er eine klare Vision und war getrieben 

von unermüdlichem Innovationsgeist sowie konse-

quenter Kundenorientierung. 1962 eröffnete Gründer 

Hans Egger in Aarau eine Zweigniederlassung und 

am selben Standort zur gleichen Zeit zudem noch 

das erste Schweizer Neugummierungswerk. 65 Jahre 

später präsentiert sich Pneu Egger als erfolgreicher 

Branchenleader mit einem umfassenden Dienstleis-

tungsangebot rund ums Fahrzeug. Am Hauptsitz in 

Aarau und an den über 40 Standorten in der ganzen 

Schweiz erfüllen über 400 qualifizierte Mitarbeiter die 

vielfältigen Kundenwünsche mit viel Enthusiasmus 

und höchster Fachkompetenz. Mit dem Frühling 2014 

kündigt nun Pneu Egger auch seine feiernswerten 

Jubiläums-Aktivitäten an – Zeit zum Jubilieren und 

Profitieren.

65 Superpreise zum 65-jährigen Jubiläum von Pneu Egger

ISO 9001/14001

OHSAS 18001

Gratis 0800 808 889

www.pneu-egger.ch

Wir schenken Ihnen 10-fache Coop Superpunkte
beim Kauf von neuen PW-Sommerreifen.

PW-Sommerreifen-Aktion
Vom 1. bis 30. April 2014

 

 

SUPER
PREISE
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Bei Manger Mode frühlingts

Ein Richtig gibt es weder in der Mode noch in 
der Natur. Daher darf sich der Frühling so origi-
nell ankündigen, wie seine Mode, die er dieses 
Jahr mit sich bringt. Und weil bei Manger Mode 
alles erlaubt ist, was Stil hat und stimmig ist, 
fühlt sich der Lenz in Reinach besonders wohl. 

Ein gutes Gefühl hat auch, wer Vergangenes hinter 

sich lässt und Neues willkommen heisst. Daher ist der 

Frühling die ideale Zeit, sich etwas Schönes zu gön-

nen. Was das sein könnte, zeigt Ihnen Manger Mode 

in Reinach. Die frischen Farben sind dieses Jahr zwar 

weniger frech, dafür umso attraktiver. Und seine Lieb-

lingsfarbe Blau kombiniert der Modefrühling in allen 

Nuancen mit Beige- und Sandtönen.

Im Reinacher Familienbetrieb fühlt sich das Schöne 

auch deshalb zu Hause, weil es sich gerne in einer 

Umgebung zeigt, die Stil hat. Und wer die Einladung 

annimmt, in frühlingshafter Atmosphäre einen feinen 

Kaffee zu geniessen, wird die gute Erfahrung machen, 

dass entspanntes Einkaufen zum Glück noch immer 

möglich ist. Zumal die fachkundige Beratung bei Man-

ger Mode die richtige Wahl wesentlich erleichtert. 

Ob luftig, zurückhaltend oder originell. Bei Manger 

Mode lässt sich die Frage leichter beantworten, wie 

Sie dem Frühling entgegeneilen wollen. Alle Zeit der 

Welt dürfen übrigens auch Männer beanspruchen, 

die nach einer passenden Hochzeitkleidung suchen. 

Zu den schönen Dingen gehört in jeder Jahreszeit, 

dass Manger Mode nur Kleider von Betrieben führt, 

die nach strengen Vorschriften geprüft werden und 

meist mit dem Fairtrade-Label ausgezeichnet sind. 

 

Generalversammlung der Schützengesellschaft Leutwil

(Eing.) Der Präsident Dieter Neuenschwander konnte 

am 7. März 23 Vereinsmitglieder und Funktionäre zur 

GV begrüssen. Eine speditive Bearbeitung der Trak-

tanden war angesagt, waren doch deren 19 angesagt. 

Zu den wichtigsten Punkten gehörte natürlich die 

Jahresrechnung. Eine Vermögensverminderung konn-

te mit dem Einbau einer neuen Küche im Schützen-

haus sowie neuen, stabilen Rollladen im Schiessraum 

belegt werden. Hinzu kommt, dass der Verein mit 

den bereits populär gewordenen Pouletflügelessen 

versucht, die Kasse immer wieder ins Lot zu bringen. 

Mehr Kummer bereitete uns im Vorfeld der GV die 

Suche nach einem neuen Präsidenten. Nach langjäh-

riger, strenger, aber immer korrekten Führung hat Die-

ter Neuenschwander demissioniert. Ihm sei an dieser 

Stelle für seine herausragenden Leistungen nochmals 

recht herzlich gedankt. Wir sind froh, in Ruedi Weber 

einen ebenso verantwortungsbewussten neuen Prä-

sidenten gefunden zu haben. Ihm wünschen wir viel 

Mut und Durchhaltevermögen in seinem neuen Amt.

Auch unsere Schützenstube ist seit der GV verwaist. 

Hanni Bolliger kann leider, aus gesundheitlichen 

Gründen, die Schützenfamilie nicht mehr bekochen 

und sie mit leckeren Kleinigkeiten verwöhnen. Hanni, 

für deine Gesundheit wünschen wir dir nur das Beste 

und sagen: Herzlichen Dank. Vorübergehend werden 

Kathi Lüscher und Brigitte Weber für das Wohl der 

Schützen sorgen. Diesen Sommer wird die SG Leut-

wil am Freiburger Kant. Schützenfest teilnehmen. Alle 

hoffen, wiederum zwei erfolgreiche und gemütliche 

Tage im Kreise von Schützenkameraden zu erleben. 

Für das Jahr 2015, in dem das nächste Eidgenössi-

sche im Wallis stattfindet, werden auch schon die 

ersten Vorbereitungen getroffen. Die GV hat einer 

Teilnahme während dreier Tage zugestimmt. Die SG 

Leutwil hat im vergangenen Jahr bestätigt, dass auch 

ein kleiner Verein erfolgreich sein kann. Nichts kommt 

von ungefähr. Es braucht Training, Selbstvertrauen, 

Ehrgeiz und vor allem grossen Zusammenhalt unter 

den Vereinsmitgliedern. Dies und noch viel mehr wur-

de im Anschluss an die GV diskutiert.  

Kinderleicht zu bedienenWasch voll au to ma ten

Offi z. Service +Verkauf für:

Ni schen än de run gen,

Chrom-Stahl-Ausschnitte

und -An pas sun gen

Hinterdorfstr. 235 /  5728 Gontenschwil
� 062-773 10 70 /  Fax 062-771 83 74
haushalt@gmx.ch

Reparatur-Dienst für Ihre Haushaltgeräte
Ausstellungslokal –  Tel. Voranmeldung

30 Jahre
32 Jahre
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Jugendchor: Die Vorfreude steigt

Startschuss zur Saison 2014 beim Jugendchor 
Seetal: Am Samstag haben sich in Seon über 
50 Jugendliche zu einem ersten Probetag ein-
gefunden mit anschliessendem Elternabend. 
Dieser Tag bot den jungen Sängerinnen und 
Sängern bereits einen Vorgeschmack auf die 
intensive Lagerwoche im April.

(Eing.) Der Jugendchor Seetal ist ein echter Projekt-

chor: In einer einzigen Lagerwoche üben die Teilneh-

menden ein ganzes Konzertprogramm ein. In den 

Frühlingsferien geht es damit richtig los, doch bereits 

am Samstag, 22. März trafen sich die jugendlichen 

Sängerinnen und Sänger zum ersten Mal. Viele ken-

nen sich schon, weil sie bereits in den letzten Jahren 

beim Jugendchor aktiv waren. Erfreut durften die 

Verantwortlichen aber auch wieder einige neue Ge-

sichter in ihrer Runde begrüssen. Neue Gesichter gibt 

es sowieso, auch für die regelmässigen Jugendchor-

Teilnehmenden: Das Leitungsteam hat sich verändert 

und vergrössert. 

Der Probetag bot also eine ideale erste Gelegenheit, 

um sich gegenseitig zu «beschnuppern». Dieser Test 

ist gelungen: Bereits in den ersten Stunden der Saison 

2014 arbeiteten die Jugendlichen intensiv an mehre-

ren Konzertstücken, inklusive Choreografie.

Eine erste Kostprobe ihres Könnens lieferten die Ju-

gendlichen am Abend ihren Eltern ab: Anlässlich des 

Informationsabends für die Angehörigen präsentierte 

der Jugendchor ein Stück aus dem neuen Konzertpro-

gramm «Hallo Du!». Die Eltern zeigten sich von der 

Leistung des Chores beeindruckt.

Wer sich ebenfalls beeindrucken lassen will, der hat 

die Gelegenheit dazu am 12. April. Am Ende der La-

gerwoche präsentiert der Jugendchor Seetal seine 

diesjährige Show am Galakonzert im Löwensaal Bein-

wil am See. Für dieses Konzert ist eine Platzreservati-

on nötig. Diese kann unter www.jugendchor-seetal.ch 

(Rubrik «Konzert 2014») vorgenommen werden.

Wer an diesem Datum verhindert ist, kann sich in die-

sem Jahr glücklich schätzen: So viele Gelegenheiten 

gab es noch nie, um das Verpasste nachzuholen. Der 

Jugendchor Seetal hat 2014 nämlich mehr Konzert-

auftritte denn je. Die verschiedenen Daten und Kon-

zertorte sind ebenfalls auf seiner Website abrufbar.

Gala-Konzert Jugendchor Seetal «Hallo Du!»

Samstag, 12. April 2014, Löwensaal Beinwil am See

Platzreservation obligatorisch: 

www.jugendchor-seetal.ch 

Seetalstrasse 193/3 ∙ 5706 Boniswil ∙ Tel. Nadja: 079 585 75 67 ∙ Tel. Maja:  079 696 74 88

www.seetalkosmetik.ch

Seetal-Kosmetik
Nadja Leibundgut

kosmetische Dienstleistungen, Massagen & Schminkkurse

NEUE Schminkkursdaten 
16. oder 17. Mai 2014

Exkursion:  Die Wildnis in nächster Umgebung in Leutwil 
  Route:  Bachtale - Moos – Schützenhaus 
 
Nicht vergessen: Feldstecher; gute, warme Kleider 
 
Besammlung: Gemeindehaus Leutwil, 08:00 Uhr 
   
Ende:  cirka 11:00 Uhr 

Sonntag, 4. Mai 2014 

Die Exkursion findet bei jeder Witterung statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Herzlich willkommen! 

www.natur-im-seetal.ch 

Exkursion des Natur- und Vogelschutzvereins Dürrenäsch

Vogelexkursion in Leutwil 
Der Natur- und Vogelschutzverein Dürrenäsch lädt 

Sie ganz herzlich zu einer Vogelexkursion ein. Sie fin-

det am Sonntag, 4. Mai in Leutwil statt. Wir freuen 

uns, in unserem Nachbardorf Gast sein zu dürfen.

Um 8.00 Uhr besammeln wir uns beim Gemeinde-

haus und nehmen den Weg hinauf durch die Bach-

tale. Die Route führt uns durch den Siedlungsraum, 

durch den Wald und auch durch die offene Flur. Dabei  

achten wir auf Vogelstimmen, aber auch darauf, was 

am Wegrand so blüht. Um etwa 11.00 Uhr wird die 

Exkursion beim Schützenhaus zu Ende sein. Geleitet 

wird sie von Martin Brunner.

www.natur-im-seetal.ch
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Sie sind wieder da, die Jungen Tennwiler, mit 
ihrer «Rocknacht Tennwil», welche am Wo-
chenende vom 30. und 31. Mai 2014 über die 
Bühne gehen wird. Das Line-Up verspricht 
auch in diesem Jahr eine geballte Ladung 
Rockmusik. 

(Eing.) Die 7. Ausgabe der Rocknacht Tennwil hat ei-

niges zu bieten. Insgesamt neun national und inter-

national bekannte Rockbands werden an den beiden 

Openair-Tagen Ende Mai 2014 in Tennwil auftreten. 

Die Vorfreude ist gross. Und der Wettergott steht 

hoffentlich in diesem Jahr ebenfalls auf guten Rock-

Sound! 

Am Freitag, 30. Mai 2014 erfolgt um 18:30 Uhr der 

Startschuss zur diesjährigen Rocknacht Tennwil mit 

der Glam-Rock-Band RUSTED GUNS aus Aarau. Die-

se vier jungen Musiker haben im Februar 2014 den 

Newcomer-Contest zur Rocknacht Tennwil für sich 

entscheiden können. Als Siegerpreis dürfen sie die 

Rocknacht, Ausgabe 2014 eröffnen. Rusted Guns 

bieten dem Publikum garantiert eine unvergessliche 

Show und nehmen es mit auf eine Reise durch die Zeit 

des Glanz und Glitters mit jeder Menge Rock’n’Roll.

Mit DEVIL’S TRAIN gastiert erneut ein Topact auf 

dem Wasen in Tennwil. Allen Freunden des gelunge-

nen harten Rocks empfiehlt sich eine Reise auf dem 

Zug des Teufels. Ihre einzigartige Coverversion von 

«American Woman» muss man gehört haben. Sie 

werden die Besucher mit Sicherheit in ihren Bann 

ziehen. Man darf gespannt sein. Mit MOTORBREATH 

(Metallica-Cover) und GONOREAS gastieren an die-

sem Abend zwei weitere Metal-Bands in Tennwil. 

Verpassen verboten!

Mit SERENITY konnten die Veranstalter für Samstag, 

31. Mai 2014 eine hochkarätige Symphonic Metal-

Band engagieren. Die mitreissenden symphonischen 

Songs und die bombastische Bühnenshow von Sere-

nity sorgen ein ums andere Mal für Gänsehaut. Für 

die mit Sicherheit aussergewöhnlichste Musikbeset-

zung an der Rocknacht Tennwil garantiert HUMAN 

ZOO. Hardrock-Sound mit Saxophon-Klängen verleiht 

der Formation eine gewisse Extravaganz. Mit zahl-

reichen Auftritten als Vorband von Gotthard, Krokus, 

Bonfire, Scorpions, etc. unterstreichen Human Zoo 

nachdrücklich ihre Stellung als hervorragender Live-

Act. Die deutschen Melodic-Hardrocker von SHYLOCK 

sind in Tennwil ebenfalls am Start. Und mit den Bands 

CHICKENHOUSE (Blues-Rock) und MISS RABBIT (Girl-

Rockband) wird das Line-Up für den Openair-Samstag 

vollends abgerundet.

Festgelände am Hölzliweg

Die Bands sind gebucht, die Vorbereitungen für die Inf-

rastruktur sind am Laufen. Das OK-Team ist gut vorbe-

reitet. Es ist ja nicht das erste Mal, dass am Hölzliweg 

in Tennwil die Post abgeht! Der Verein Junge Tennwi-

ler scheut keinen Aufwand und ist dafür besorgt, dass 

sich die Konzertbesucher der Rocknacht Tennwil wohl 

und sicher fühlen können. Der Festplatz ist bestens 

eingerichtet mit verschiedenen Verpflegungsmöglich-

keiten, einer grossen Bar und allem an Technik und 

Infrastruktur was dazu gehört. Anfahrt zum Festivalge-

lände und Parkplätze sind signalisiert. Wer campieren 

möchte, kann sich mit dem Arbeiterstrandbad Tenn-

wil (www.tennwil.ch) in Verbindung setzen. Tickets 

sind ab sofort im Vorverkauf unter www.starticket.

ch erhältlich. Weitere Infos findet man unter www.

rocknacht-tennwil.ch.

Tennwil rockt erneut – und wie! Publireportage: Insektenschutz von Wohn-Art Rutz GmbH

«Wir bleiben draussen!» Die Schilder bei öf-
fentlichen Gebäuden, die keinen «Hundebe-
such» wünschen, wirken perfekt. Probieren 
Sie dasselbe einmal bei sich zu Hause mit 
einem Insektenverbotsschild, um Fliegen, Mü-
cken und Co. den Flugraum in Ihren eigenen 
vier Wände zu sperren. Keine Chance! Kein 
Grund deswegen in Resignation zu verfallen: 
Wohnart Rutz GmbH aus Meisterschwanden 
bietet verschiedene Insektenschutzgitter an, 
die sich bestens in den Wohnraum einfügen – 
stylish, hochwertig und effizient.
Zwei Fliegen (das können natürlich genauso gut auch 

Mücken oder Wespen sein) auf einen Streich schlägt 

man mit den Insektenschutzgittern, wie sie Andreas 

Rutz als Innendekorations- und Innenarchitekturspe-

zialist mit seiner Firma Wohn-Art Rutz GmbH anbie-

tet. Das Aufatmen hat bei vielen Hausbesitzern und 

Wohnungsmietern bereits stattgefunden. Die Fenster 

kann man mit den Insektenstoppern speziell in den 

Sommermonaten offen lassen und damit für die nöti-

ge Frischluftzufuhr sorgen. Tagsüber, aber auch in der 

Nacht. Für die Insekten ist nämlich spätestens beim 

feinmaschigen Gitter Endstation. Da ist keine Wespe 

mehr, die ihnen das Marmeladenbrot am Frühstücks-

tisch streitig macht und keine Mücke, die Ihnen beim 

Einschlafen nervtötend um den Kopf schwirrt und Sie 

deswegen zur Weissglut treibt.

Innovatives Schutzsystem
Die Insektenschutzgitter sind praktisch für alle Fens-

ter im Schlafzimmer, Kinderzimmer, in der Küche oder 

im Wohnzimmer erhältlich und bestechen nicht nur 

durch ihre Funktion, sondern auch speziell mit ihrem 

Design. Kommt dazu, dass die Schutzgitter mit einem 

Spannrahmen nahezu unsichtbar, vielseitig einsetz-

bar und leicht zu handhaben sind. Aber nicht nur 

bei Fenstern gibt es für Insekten kein Durchkommen 

mehr. Auch bei Balkontüren bilden die feinmaschigen 

und fast unsichtbaren Gitter einen wirksamen Schutz 

vor den ungebetenen Eindringlingen – ob als Schie-

betür oder als Türe mit Drehrahmen. Multifunktio-

nale Lösungen bietet Andreas Rutz für Dachfenster 

an, wo Insektenschutz zusammen mit Sonnenschutz 

kombiniert werden kann. «Two in one» heisst das 

innovative System, welches in attraktiven Farben 

erhältlich ist. Ästhetik, Komfort und Funktionalität 

stehen bei Andreas Rutz im gesamten Wohnbereich 

an oberster Stelle. Wer sich für Insektenschutzgitter 

interessiert, kann deshalb sicher sein, dass er bei 

der Meisterschwander Innendekorationsfirma an der 

richtigen Adresse ist. Die Beratung im Geschäft oder 

beim Kunden zu Hause ist kompetent und umfas-

send. Weitere Informationen auf der Website unter 

www.wohn-art.ch.

Insektenschutzgitter: So lässt sich gut schlafen.



Insektenschutz von Wohn-Art ...

... und die lästigen Viecher
bleiben draussen – für immer!

Insektenschutz von Wohn-Art ...
Der beinahe unsichtbare

... und die lästigen Viecher
bleiben draussen – für immer!
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Kontaktieren Sie uns,
wir beraten Sie gerne:

5616 Meisterschwanden
Telefon 056 670 11 77
info@wohn-art.ch

Wohn-Art Rutz GmbH



verkaufen bewerten vermarkten

Immobilien sind
unsere Leidenschaft 

Hauptstrasse 29 5616 Meisterschwanden
056 664 70 10  www.ic-immoconsult.ch

…immer 
etwas spezieller

ROT ist immer eine
Versuchung wert!
 Grössen 34 – 44

Telefon 062 777 14 58
info@jeans-factory-romy.ch
www.jeans-factory-romy.ch

Romy Roos
Unterdorfstrasse 3
5707 Seengen
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